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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1978 Ausgegeben am 5. Jänner 1978 5. Stück

8. Verordnung: Feststellung des Ausmaßes der veränderlichen Werte und einiger fester Beträge
aus dem Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz, dem Gewerblichen Selbständigen-
Pensionsversicherungsgesetz, dem Bauern-Pensionsversicherungsgesetz, dem Bauern-
Krankenversicherungsgesetz, dem Gewerblichen Selbständigen-Krankenversiche-
rungsgesetz und dem Beamten-Kranken- und Unfallversicherungsgesetz für das
Kalenderjahr 1978

8 . Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 16. Dezember 1977
über die Feststellung des Ausmaßes der
veränderlichen Werte und einiger fester
Beträge aus dem Allgemeinen Sozialver-
sicherungsgesetz, dem Gewerblichen Selb-
ständigen-Pensionsversicherungsgesetz,
dem Bauern-Pensionsversicherungsgesetz,
dem Bauern-Krankenversicherungsgesetz,
dem Gewerblichen Selbständigen-Kran-
kenversicherungsgesetz und dem Beamten-
Kranken- und Unfallversicherungsgesetz

für das Kalenderjahr 1978

Auf Grund der §§ 108 d und 108 i des Allge-
meinen Sozialversicherungsgesetzes, BGBl.
Nr. 189/1955, der §§ 32 a, 32 d und 32 f des
Gewerblichen Selbständigen-Pensionsversiche-
rungsgesetzes, BGBl. Nr. 292/1957, der §§ 24
und 26 des Bauern-Pensionsversicherungsge-
setzes, BGBl. Nr. 28/1970, der §§ 17 und 19 a
des Bauern-Krankenversicherungsgesetzes, BGBl.
Nr. 219/1965, des § 18 des Gewerblichen Selb-
ständigen-Krankenversicherungsgesetzes, BGBl.
Nr. 287/1971, und des § 19 des Beamten- Kranken-
und Unfallversicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 200/
1967, wird verordnet:

Artikel I

Für das Kalenderjahr bzw. Beitragsjahr 1978
werden unter Bedachtnahme auf Art. IX der
32. Novelle zum ASVG, BGBl. Nr. 704/1976,
festgestellt:

1. der Meßbetrag nach § 108 b Abs. 2 des
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes mit
553,61 S;

2. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 45 Abs. 1
lit. a des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes
mit 420 S kalendertäglich;

3. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 108 b
Abs. 3 des Allgemeinen Sozialversicherungsge-
setzes mit 560 S kalendertäglich;

4. Die Aufwertungsfaktoren nach § 108 c des
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes
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Artikel II

Die Beträge, die für das Kalenderjahr bzw.
Beitragsjahr 1978 an die Stelle im ASVG genannter
fester Beträge treten, werden unter Zugrunde-
legung der in der Verordnung vom 23. Novem-
ber 1976, BGBl. Nr. 658, i. d. F. der Verordnung
vom 8. Feber 1977, BGBl. Nr. 94, sowie der in
Art. I Z. 3, 30 lit. a und Art. IV Z. 29 der
32. Novelle zum ASVG, BGBl. Nr. 704/1976, an-
geführten Beträge und unter Bedachtnahme auf
Art. I Z. 45 der 32. Novelle zum ASVG, BGBl.
Nr. 70/1976, wie folgt festgestellt:

1. im § 5 Abs. 2 statt 115 S mit 123 S,
2. im § 5 Abs. 2 statt 345 S mit 369 S,
3. im § 5 Abs. 2 statt 1 500 S mit 1 604 S,
4. im § 44 Abs. 6 lit. a statt 253 S mit 270 S,
5. im § 44 Abs. 6 lit. b statt 94 S mit 100 S,
6. im § 56 a Abs. 2 statt 225 S mit 241 S,
7. im § 74 Abs. 1 statt 100 S mit 107 S,
8. im § 76 Abs. 2 statt 90 S mit 100 S,
9. im § 76 a Abs. 3 statt 92 S mit 98 S,

10. im § 76 b Abs. 1 statt 62 S mit 66 S,
11. im § 77 Abs. 4 statt 58 527 S mit 62 565 S,
12. im § 77 Abs. 4 statt 88 224 S mit 94 311 S,
13. im § 94 Abs. 1 statt 4 249 S mit 4 542 S,
14. im § 94 Abs. 1 statt 7 307 S mit 7 811 S,
15. im § 94 Abs. 3 statt 1 094 S mit 1169 S,
16. im § 105 a Abs. 2 statt 1 317 S mit 1 608 S,
17. im § 105 a Abs. 2 statt 2 133 S mit 2 207 S,
18. im § 122 Abs. 4 statt 1 797 S mit 1 921 S,
19. im § 152 Abs. 1 statt 1 797 S mit 1 921 S,
20. im § 181 Abs. 1 statt 58 527 S mit 62 565 S,
21. im § 181 Abs. 1 statt 29 263 S mit 31 282 S,
22. im § 181 b lit. a statt 29 263 S mit 31 282 S,
23. im § 181 b lit. b statt 39 019 S mit 41 711 S,
24. im § 181 b lit. c statt 58 527 S mit 62 565 S,
25. im § 212 Abs. 3 statt 2 140 S mit 2 288 S,
26. im § 212 Abs. 3 statt 535 S mit 572 S,
27. im § 253 Abs. 1 statt 2 278 S mit 2 435 S,
28. im § 262 Abs. 2 statt 144 S mit 154 S,
29. im § 276 Abs. 1 statt 2 278 S mit 2 435 S,
30. im § 283 statt 492 S mit 526 S,
31. im § 288 Abs. 1 statt 7 383 S mit 7 892 S,
32. im § 288 Abs. 1 statt 73 830 S mit 78 924 S,
33. im § 292 Abs. 4 lit. h statt 758 S mit 810 S,
34. im § 522 k Abs. 2 statt 967 S mit 1 034 S.

Artikel III

(1) Der im Bereich des ASVG für das Kalender-
jahr 1978 mit 1,069 festgesetzte Anpassungsfaktor
ist in diesem Ausmaß für das Kalenderjahr 1978
auch im Bereich des GSPVG verbindlich.

(2) Die im Art. I Z. 4 angeführten, für das
Kalenderjahr 1978 festgestellten Aufwertungs-
faktoren sind auch im Bereiche des GSPVG ver-
bindlich.

Artikel IV

Für das Kalenderjahr 1978 werden, unter
Bedachtnahme auf Art. III der 24. Novelle zum
GSPVG, BGBl. Nr. 705/1976, festgestellt:

1. der Meßbetrag nach § 32 b Abs. 2 des
GSPVG mit 553,61 S;

2. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 32 b
Abs. 3 des GSPVG mit 19 600 S.

Artikel V

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1978 an
die Stelle im GSPVG genannter fester Beträge
treten, werden unter Zugrundelegung der in der
Verordnung vom 23. November 1976, BGBl.
Nr. 658, i. d. F. der Verordnung vom 8. Feber
1977, BGBl. Nr. 94, sowie der in Art. I Z. 36 der
24. Novelle zum GSPVG, BGBl. Nr. 705/1976,
angeführten Beträge und unter Bedachtnahme auf
Art. I Z. 17 der 24. Novelle zum GSPVG,
BGBl. Nr. 705/1976, wie folgt festgestellt:

1. im § 42 Abs. 1 statt 4 249 S mit 4 542 S,
2. im § 42 Abs. 1 statt 7 307 S mit 7 811 S,
3. im § 42 Abs. 3 statt 1 094 S mit 1 169 S,
4. im § 54 a Abs. 2 statt 1 317 S mit 1 608 S,
5. im § 54 a Abs. 2 statt 2 133 S mit 2 207 S,
6. im § 83 Abs. 2 statt 144 S mit 154 S,
7. im § 89 Abs. 4 lit. h statt 758 S mit 810 S,
8. im § 100 k Abs. 5 statt 1 797 S mit 1 921 S.

Artikel VI

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1978 an
die Stelle der im Art. II Abs. 3 der 24. Novelle
zum GSPVG, BGBl. Nr. 705/1976, genannten
Beträge treten, werden unter Zugrundelegung der
in der Verordnung vom 8. Feber 1977, BGBl.
Nr. 94, genannten Beträge statt 3 266 S mit
3 491 S und statt 1 822 S mit 1 948 S festgestellt.

Artikel VII

(1) Der im Bereiche des ASVG für das Kalen-
derjahr 1978 mit 1,069 festgesetzte Anpassungs-
faktor ist in diesem Ausmaß für das Kalender-
jahr 1978 auch im Bereiche des B-PVG verbind-
lich.

(2) Die im Art. I Z. 4 angeführten, für das
Kalenderjahr 1978 festgestellten Aufwertungs-
faktoren sind auch im Bereiche des B-PVG ver-
bindlich.
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Artikel VIII

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1978 an
die Stelle im B-PVG genannter fester Beträge
treten, werden unter Zugrundelegung der in der
Verordnung vom 23. November 1976, BGBl.
Nr. 658, i. d. F. der Verordnung vom 8. Feber
1977, BGBl. Nr. 94, sowie der in Art. I Z. 36 a
und 44 der 5. Novelle zum B-PVG, BGBl.
Nr. 709/1976, angeführten Beträge und unter Be-
dachtnahme auf Art. I Z. 13 der 5. Novelle zum
B-PVG, BGBl. Nr. 709/1976, wie folgt festge-
stellt:

1. im § 34 Abs. 1 statt 4 249 S mit 4 542 S,
2. im § 34 Abs. 1 statt 7 307 S mit 7 811 S,
3. im § 34 Abs. 3 statt 1 094 S mit 1 169 S,
4. im § 48 Abs. 2 statt 1 317 S mit 1 608 S,
5. im § 48 Abs. 2 statt 2 133 S mit 2 207 S,
6. im § 79 Abs. 2 statt 144 S mit 154 S,
7. im § 85 Abs. 4 lit. h statt 758 S mit 810 S,
8. im § 98 j Abs. 5 statt 1 797 S mit 1 921 S,
9. im § 151 a Abs. 4 lit. a

10. im § 151 a Abs. 4 lit. b
in den Versicherungsklassen
I bis X statt 1 388 S mit 1 484 S,
in den Versicherungsklassen
XI bis XX .. statt 1 483 S mit 1 585 S.

Artikel IX

Der Betrag, der für das Kalenderjahr 1978 an
die Stelle des im § 19 a Abs. 2 B-KVG genannten
festen Betrages tritt, wird unter Zugrundelegung
des in der Verordnung vom 23. November 1976,
BGBl. Nr. 658, i. d. F. der Verordnung vom
8. Feber 1977, BGBl. Nr. 94, angeführten Betrages
von 225 S mit 241 S festgestellt.

Artikel X

Für das Kalenderjahr 1978 wird die Höchstbei-
tragsgrundlage nach § 18 Abs. 5 des GSKVG 1971
mit 14 700 S monatlich festgesetzt.

Artikel XI
Der Betrag, der für das Kalenderjahr 1978 an

die Stelle des im Artikel II Abs. 6 der 5. Novelle
zum GSKVG 1971, BGBl. Nr. 706/1976, genann-
ten Betrages tritt, wird unter Zugrundelegung des
in der Verordnung vom 8. Feber 1977, BGBl.
Nr. 94, genannten Betrages von 1 822 S mit
1 948 S festgestellt.

Artikel XU

Für die Zeit ab dem 1. Jänner 1978 werden auf
Grund des § 19 Abs. 5 des B-KUVG die monat-
liche Höchstbeitragsgrundlage mit 13 600 S und
die monatliche Mindestbeitragsgrundlage mit
2 720 S festgestellt.
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